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Telegramme
Berlin lt Januar sr Maj Kanonenboot Iltis

4 Geschütze Kommandant Kapt Lt Klausa ist am 25 Nov
pr in Shanghai eingetroffen

Posen 11 Januar Nach einer Depesche der Ver
waltung der Weichsel Eisenbahn wird die beabsichtigte Er
höhung der russischen Getreidetarife sich auf den Verkehr
von den Stationen der kursk kiewer Bahn beschränken für
welche vom 27 Februar ab die nach Königsberg und Dan
zig hin neuerhöhten Frachttarife eingeführt werden sollen
Die Getreidetarife der füvwest russischen Bahnen bleiben

unverändert M ZWien i i Januar Nach einer Meldung der Polit
Korresp aus Konstantinopel hat der Sulian die auf die
Lösung der Arab Tabia Frage bezüglichen Protokolle rati
fizirt und ferner ein Jrade unterzeichnet betreffend die Ver
bindung des österreichisch ungarischen Eisenbahnnetzes mit
dem türkischen Eisenbahnnetze

Wien ii Januar Der Kronprinz Erzherzog Ru
dolf ist heute nach München abgereist und wird sich nach
kurzem Aufenthalte von da nach Brüssel begeben

Riga 11 Januar Der deutsche Dampfer Prinz
Friedrich Karl ist gestern in der Nähe des Hafens von
Baltischport auf den Grund gerathen Die Rhede von
Reval ist mit Treibeis gefüllt

Paris 11 Januar Der Senat und die Deputir
tenkammer traten heute zu ihrer diesjährigen Session zu
sammen Wegen der Munizipalrathswahien fehlten indessen
viele Mitglieder Die Kammern vertagten sich deshalb bis
zum 20 d M an welchem Tage die Präsidentenwahlen
vorgenommen werden sollen

London 11 Januar Gestern hieß es in Ports
mouth die Feiner wollten auch die dortigen Regierungs
werkftätten zerstören Anonyme Drohbriefe waren einge
laufen weshalb die Behörden Wachen ausstellten

London 11 Januar Laut amtlicher Bekanntma
chung ist General Donald Steward zum Oberstkomman
direnden in Indien ernannt Ein Telegramm der Times
aus Bombay von gestern meldet in Kolapoor sei eine Ver
schwörung unter den Hindus und unter den Muselmännern
entdeckt worven die die Niedcrmetzelung der Europäer wäh

rend deren Anwesenheit in einer Kirche am 7 November
v I und die Plünderung der Stadt bezweckt habe An
dem Komplote seien gegen 3000 Personen betheiligt 27
Personen seien verhaftet Nach einer Meldung der
Daily News aus der Kapstadt von gestern ist Seerust

im Transvaallande von den Boers besetzt worden
Palermo 11 Jannar Die gestern vom König em

pfangene Deputation aus Tunis wurde von einem Neffen
des Veys von Tunis geführt es fand ein Austausch höf

licher und sympathischer Aeußerungen mit Wünschen für das
Wohl der Souveräne und für die Erhaltung guter Bezie
hungen statt

Konstantinopel ii Januar Der Vakit ver
öffentlicht ein von einem türkischen Diplomaten an die
Pforte gerichtetes Schreiben worin der Pforte angerathen
wird das Schiedsgericht absolut abzulehnen Griechenland
eine ötägige Frist zur Annahme der in der türkischen Note
vom 3 Oktober angebotenen Gebietstheile zu stellen für
den Fall der Ablehnung aber die diplomatischen Beziehungen
zu Griechenland abzubrechen und alle Griechen aus der
Türkei zu vertreiben Die Pforte müsse die gegenwärtige
für die Türkei günstige Stimmung der europäischen Mächte
sich zu Nutze machen

Konstantinopel 11 Januar Der Marineminister
Rassim Pascha ist durch Hassau Pascha ersetzt worden Ho
bart Pascha ist zum Generalstabschef der Marine ernannt
worden die Entsetzung Rassim Paschas erfolgte wegen des
Strandens des Panzerschiffes Osmanie in den Darda
nellen Das Schiff kehrte nach Konstantinopel zurück um
die erlittenen Havarien auszubessern Der päpstliche
Nuntius in Wien Vanutelli wird dem Sultan am Mitt
woch ein eigenhändiges Schreiben des Papstes überreichen
in welchem die Ernennung Hassun s zum Kardinal notifi
zirt und die schleunige Wahl eines Nachfolgers für Haffun
empfohlen wird Ghazij Osman Pascha ist an Stelle
Hussein Husni Paschas zum Kriegsminister ernannt

Kalkutta 11 Januar Nach hier eingegangenen
Meldungen aus Kandahar herrscht dort große Aufregung
in Folge der Nachricht die Engländer beabsichtigten Kanda
har zu räumen

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin ii Januar Der Reichskanzler hat dem
Bundesrath in seiner gestrigen Sitzung den Entwurf einer
Verordnung zugehen lassen welche die Versetzung der Städte
Belgard Bremerhase Detmold Gohlis b Leipzig Mühl
haufen in Thüringen Mülhausen am Rhein Weißen
fels Weimar Wipperfürth Zeitz in eine höhere Servis
klasse betrifft

In der am 10 d M abgehaltenen Plenarsitzung
des Bundesraths brachte der Vorsitzende Staats Minister
von Bötlicher zunächst zur Kenntniß daß seit der letzten
Sitzung Prästdialvorlagen it wegen Abänderung und Er
gänzung der Gesetze über die Pensionirnng und Versorgung
der Militärpersonen b über die Kaution der Postagenten
o wegen Abänderung der Verordnung über die Tagegel
der c der gesandtschaftlichen und Konsularbeamten ä wegen

Abänderung der Vorschriften über die zulässigen Fehlergren
zen bei Alkoholomerern c und bei Waagen an die zustän
digen Ausschüsse überwiesen worden seien

In gleicher Weise wurde über die geschäftliche Behand
lung der weiter eingegangenen Vorlagen betreffend a den
Entwurf eines Gesetzes über die Küstenfrachtfahrt d den
Entwurf einer Verordnung wegen Versetzung mehrerer Ort
schaften in höhere Servisklassen und e den Abschluß eines
Konsularvertrages mit Brasilien auf der Grundlage der
brasilianisch spanischen Konsularkonvention Bestimmung
getroffen

Sodann erfolgten Mittheilungen über den Eingang der
Geschäftsübersicht des Bundesamts für das Heimathswesen
für 1879/80 die Verifikation der Arbeiten am Gotthard
tunnel auf Grund deren die deutsche Subventionsleistung
für das achte Baujahr auf 5 790436,77 Franken zu berech
nen ist die Verpflichtung des königlich preußischen geheimen
Ober Regierungsraths Dr Michelly als Mitglied der Reichs
Schuldenverwaltung

Ein Perfonaloorfchlag zur Wiederbesetzung einer erledig
ten Stelle bei der kaiserlichen Disziplinarkammer in Arns
berg gelangte zur Annahme

Ferner wurde die Zustimmung ertheilt den Entwürfen
Ä eines Gesetzes für Elsaß Lothringen wegen Aufhebung des
Kriegsgerichts zu Straßburg b von Vorschriften über den
Nachweis der Befähigung als Schiffer auf deutschen Kauf
fahrteischiffen in kleiner Südseefahrt o einer Verordnung
über die Kaution des Rendanten der Bureaukasse bei dem
Reichsamt des Innern

Bezüglich der steueramtlichen Behandlung vom Auslande
eingehender Spielkarten wurde entsprechend dem von den
Ausschüssen für Zoll und Steuerwesen für Handel und
Verkehr und für Rechnungswesen erstatteten Gutachten be
schlossen daß lose Spielkarten sowie solche Karten welche in
ihrer vorliegenden äußerlichen Vereinigung als Kartenspiele
nicht anzusehen sind H 1 des Spielkarten Stempelgesetzes
vom 3 Juli 1878 bei der Einfuhr vom Auslande in
den freien Verkehr des Bundesgebiets nicht gebracht werden
dürfen

Weitere Entscheidungen betrafen die Zollbehandlung
von Petroleum und mehrere hierauf sowie auf die Zollfrei
heit ausländischer Mineralöle und Rappskuchen auf die
Rückvergütung des Eingangszolles für rohe Holzleisten bei
der Wiederausfuhr nach geschehener Veredlung und auf die
Verzollung von Abfallsämereien bezüglichen Eingaben

Den Schluß bildeten Mittheilungen über die neuer
dings eingegangenen Petitionen welche soweit dies nicht
schon geschehen den zuständigen Ausschüssen überwiesen
wurden

Saat und Ernte
Novelle von S v d Horst

Fortsetzung

Bertin Alfred sah etwas befremdet auf Ich
habe die Ehre dir Baronesse Elisabeth von Leuchtenberg
als meine Braut in aller Form vorzustellen, fügte er
kälteren Tones bei

Der ehemalige Offizier drehte sich plötzlich um und
sah aus den Fenster Die Frauen geben uns doch immer
wieder Räthsel aus, sagte er wie zu sich selbst man lernt
sie nie wirklich kennen

Alfred lachte schnell versöhnt Erfährst du das erst
heute Bertin Aber nun komm und gratulire mir o
ich bin glücklich wie ein Gott

Und du wirst bald heiratheu Alfred
Gleich so schnell sich s machen läßt Ich bitte dich

altes Haus laß uns Doppelfeste feiern erhebe du das
Aschenbrödelchen mit den blauen Augen zur Freifrau von
Rittinghaufen laß sie dein minnigliches Weib werden und
c us der Burg deiner Väter mit Spinnrocken und Schlüssel
bund als Muster aller züchtigen Hausfrauen glänzen

Oder als alte Jungfer mit Andachtsbuch und Lieb
lingsmops sanftselig sterben ehe mein Herr Onkel mir
seinen Platz überläßt Er wird aus Rancüne gegen mich
den uugerathenen Neffen dem er doch das Majorat unter
keiner Bedingung zu entziehen vermag hundert Jahre alt
werden

Ich darf dich indessen nicht länger stören, fuhr er
plötzlich fort dein liebenswürdiger Buchhalter verlangt eine
Audienz er war schon zweimal hier

Alfred runzelte die Stirn Das Leichengesicht ich
verabscheue ihn warum kommt er denn gerade in
dieser Stunde

Dagobert lachte gezwungen Ja ja wie oft schaut
nicht in unsere schönsten Träume plötzlich so ein blutloses
Antlitz hinein adieu ich habe in der Stadt zu thun

Er ging fort ohne einen Glückwunsch ja sogar ohne
irgend ein freundliches Wort Alfred dachte erst später
daran für jetzt mußte er den Buchhalter empfangen Was

wollte der Mensch Er war ihm verhaßt wie der ganze
Begriff des Geschäftes überhaupt

Nun Eoers, fragte er ziemlich kurz den Eintreten
den was giebt s Hoffentlich nichts das Ihre Günst
linge die Arbeiter betrifft

Der Buchhalter lächelte Ihr Herr Vater hat fünf
zehn Jahre hindurch vom Morgen bis zum Abend gear
beitet und jeden Pfennig zu Rathe gehalten, versetzte er
Sie dagegen geruhten bisher nur ein wenig die schönen

Wissenschaften zu studiren und vier bis fünftausend Thaler
jährlichen Zuschusses in Empfang zu nehmen gegen
wärtig handelt sich s darum diese beiden verschiedenen
Formen menschlicher Thätigkeit mit einander zu verschmel
zen das ist alles Ich brauche Geld

Alfred biß die Zähne zusammen Er durste weder
das Geschäft verkaufen noch diesen antipathischen Menschen
entlassen seines Vaters Testament band ihn unlöslich
je mehr er den Verdruß zur Schau trug desto behaglicher
fühlte sich Evers das wußte er

Was ist es fragte er sich mühsam beherrschend
ich habe im Augenblick gar keine Zeit an dergleichen zu

denken

Thut mir leid aber die Gläubiger haben auch keine
Der Pferdehändler verlangt Geld ebenso der Dekorateur
und der Antiquitätenhändler auch der Wagenfabrikant fragt
an wann er seine Rechnung schicken dürfe

Das Blut trat heiß in Asreds Gesicht Der Wagen
sabrikant sein verstorbener Vater war mit dem Om
nibus für wenige Pfennige zur Stadt gefahren er hatte
wie ein Bauer gelebt gerade weil alles bis in das Kleinste
hinein umgestaltet werden mußte häuften sich jetzt die
Rechnungen

Haben wir denn kein Geld in der Kasse fragte er
Welche Kasse sämmtliche Einkünfte des Geschäfts

verzehren Ihre Diener und Ihre Pferde Herr Boruau
Sie bezahlen für das gemiethete Lokal mehr Geld als der
ganze Ertrag aufwiegt Sie

Alfred schlug mit flacher Hand auf die Tischplatte
Weshalb kündigen oder heben Sie keine Kapitalien

Evers Ich gab Ihnen Vollmacht alle diese Angelegen

heiten zu reguliren ich verstehe es nicht liebe es nicht
mich selbst hineinzumischen

Der Buchhalter zuckte die Achseln Wollen Sie
meine Abrechnungen einsehen fragte er spöttisch Mehr
als etwa fünfzigtausend Thaler sind in Staatspapieren
nicht vorhanden gewesen ich

Ja ja lassen Sie das Es wird sich doch bis die
neue Fabrik mit Vortheil arbeitet baares Geld austreiben
lassen Evers Wie viel hat denn das Geschäft durch
schnittlich im Jahre eingebracht

Etwa zehntausend Thaler beinahe die Hälfte be
liebten Sie für die Vergnügungen des ltiZIi til s zu veraus
gaben von den Ersparnissen der anderen Hälfte entstan
den jene Summen die ich vorhin nannte und die nun in
alle Winde zerstreut sind um glänzende Putzgegenstände ein
zukaufen

Alfred erschrak Es ist nichts mehr vorhanden
Evers fragte er hastig

Davon Ha ha ha das war naiv Gab ich
Ihnen nicht neulich eine Abrechnung Haben Sie ver
gessen daß schon mehr als ein Wechsel Ihre Unterschrift
trägt

Bornau raffte sich auf Wie lange ist es noch bis
die Fabrik wieder ihre zehntausend Thaler jährlich einbringt

Evers rief er
Sieben oder acht Monate Dann aber

Der junge Gutsherr hob gebieterisch die Hand Schaffen
Sie baares Geld bis dahin Evers Ich ich kann das
nicht übers Knie brechen Die Einrichtung ist komplet die
Erträge decken den Bedarf für das Hauswesen was
während dieser Uebergangsperiode an Schulden entstand
das läßt sich später unschwer begleichen

Evers blieb bei seinem fatalen Lächeln Ganz gut,
antwortete er aber

Ich will kein Aber hören es muß sein und damit
Punktum Wissen Sie jemand der das Geld herleiht
ohne indessen meinen Namen zu kompromittireu

Ja
Nun gut also geben Sie her das Blanquet

Er schrieb mit schnellen Zügen den Wechsel aus und



Rom 10 Januar Berl T Die tunesische De
putation wurde in Palermo von König Humbert unter
großen Ehrenbezeugungen empfangen Dieselbe erbat wie
der Riforma telegraphisch gemeldet wird das Protektorat
Italiens zum Schutze der Autonomie von Tunis Die
Deputation machte dem Ministerpräsidenten Cairoli außer
dem Mittheilungen über die bedenklichen Vorbereitungen
welche eine Großmacht Frankreich an der Grenze von
Tunis treffe

London 11 Januar Berl T Unter Gladstones
Anhängern der radikalen Richtung ist offene und entschie
dene Meuterei ausgebrochen Selbst seine ergebensten An
hänger erklärten öffentlich ihre Unzufriedenheit mit seiner
neuen Landbill und gestern versammelten sich an fünfzig
liberale Parlamentsmitglieder darunter sogar dasjenige
welches der Adresse sekundirte also als unbedingter An
hänger der Regierung gelten sollte Sie alle kündeten
Gladstone den Gehorsam aus wenn er die Landbill nicht
dahin erweitere daß dieselbe alle drei zum mindesten
umfaßt Die irische Landliga trinmphirt natürlich und
wird nun direkt einen negativen Antrag gegen Gladstones
Plan einbringen

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 10 Januar Die heutige Sitzung des

Abgeordnetenhauses begann mit der Berathung des
32 Berichtes der Staatsschuldenkommission über die Ver
waltung des Staatsschuldenwesens im Rechnungsjahre vom
1 April 1879/80 Aus den Autrag des Abg Freiherr
v M inniger ode wird der Staatsschuldenkommission die
Decharge ertheilt Es folgt

II Erste Berathung des Gesetzentwurfs betreffend
den Erwerb und weiteren Ausbau der Rhein Nahebahn

Die Vorlage geht hierauf an die zur Vorberathung
der Sekundärbahnvorlage gewählte Kommisston

III Erste und zweite Berathung des Gesetzentwurfes
betreffend die Pfandleihgewerbe Abg Grumbrecht bean
tragt den Entwurf an die durch 7 Mitglieder zu verstär
kende Justizkommission zu überweisen Dieser Antrag recht
fertigt sich aus wichtigen rechtlichen und wirthschaftlichen
Bedenken gegen die Vorlage So sei die Vergütung der
Pfandleiher eine viel zu geringe namentlich mit Rücksicht
auf die großen Geschäftsunkosten Würde diese Vergütung
nicht erhöht dann würde die Reellität des ganzen Geschäfts
gefährdet und dem Rückkaufswefen Vorschub geleistet Er
müsse sich schon jetzt gegen den Z 1 erklären Ferner
wünsche er daß die Legitimation der Pfandschein Empfänger
schärfer betont werde als es im Gesetze der Fall sei Abg
Zelle betont daß er der Einzige sei welcher sich für
das Gesetz zum Worte gemeldet habe Dies beweise daß
die Fortschrittspartei nicht immer eine negirende Stellung
einnehme Aha rechts Obgleich er für die Gesetzes
vorlage sei werde er doch für den Grumbrecht fchen Antrag
stimmen um an einzelnen Stellen nothwendige Verbesse
rungen herbeizuführen und Lücken auszufüllen In ersterer
Beziehung wünsche er daß die Frage der Einschreibegebühr
welche vom Herrenhause gestrichen sei nochmals in ernste
Erwägung gezogen werde Eine Lücke finde er in dem
Umstände daß über die Disposition der nach Verkauf und
Deckung der Kosten der Pfänder überschüssig gewordenen
Gelder keine Bestimmung getroffen werde Abg Simon
v Zastrow hält die in der Vorlage vorgeschlagenen Zins
sätze für zu hoch Er verkenne nicht daß bei kleinen Pfän
dern der Gewinn ein geringfügiger sein würde das könnte
ihn aber nicht veranlassen für bie Bewilligung wucherischer
Zinsen zu stimmen Dagegen sei er damit einverstanden
daß die Pfandleiher von einer Reihe drückender Beschrän
kungen und Betriebsmaßregeln befreit würden Abg
Heppe erklärt sich aus gleichen Gründen gegen die Vor
lage indem er ebenfalls die Erhöhung der Zinssätze nach
seinen Erfahrungen in Berlin für bedenklich hält Es
würde sich empfehlen die Sätze für größere Pfänder zu

sah dann festen Blickes in das höhnische Gesicht des anderen

Noch eins Evers I Sie belieben wie ich glaube mich für
einen hirnlosen Verschwender zu halten Sie nennen es
Wahnsinn zehntausend Thaler im Jahre zu verbrauchen

aber doch nur weil mein verstorbener Vater kaum vier
hundert für sich beanspruchte weil Sie selbst vielleicht mit
einer noch geringeren Summe auskommen Sie beide
haben Zeit und Kräfte daran gesetzt neue Formen von
Troddeln und Schnüren neue zierliche Bouquetmuster zu
ersinnen ich schrieb unterdessen verschiedene wissenschaft
liche Abhandlungen habe eine Polarexpedition und eine
Weltreise mitgemacht um später die Resultate derselben in
gern gelesenen Werken der Menschheit zugänglich zu machen

das da die sämmtlichen rothgebundenen Bücher sind von
mir Glauben Sie wirklich Ihre und meine Arbeit
mit dem gleichen Maßstabe messen zu dürfen

Evers verbeugte sich spöttisch ohne indessen den Zorn
welcher ihn erfüllte verbergen zu können Also auch Ruhm,
zischte er ein Lorbeerkranz fix und fertig Haben Sie
nicht auch Sonette geschrieben zierliche Poesien die auf
Herz und Schmerz reimen Schade daß dergleichen be
deutend weniger einbringt als Franzeu und Quäste

Er lachte hellauf um sich dann ohne ein weiteres
Wort zu entfernen in seiner eigenen Wohnung aber legte
er hinter verschlossenen Thüren den Wechsel zu mehreren
anderen immer kopsnickend und indem er mit der Rückseite
der Hand die knisternden Blätter leise streichelte Ob ich
jemand kenne der Geld herleiht flüsterte er vor sich
Hin Geld Ja ja wir sind jung und schön wir
besitzen Ruhm und Ehre machten uns einen Namen alles
was Menschenbegehr nur eins eins fehlt wir können nicht
rechnen

Die Spinne lauert mitten im Netz der schöne sorg
lose Faller taumelt hinein ehe er sich dessen versieht
ha ha ha das Schicksal hatte eine schwache Stunde es
war ausnahmsweise einmal gerecht

Fortsetzung folgt

ermäßigen Reg Komm Geh Rath Kurlbaum II er
klärt sich mit der kommissarischen Berathung einverstanden
Die Vorlage wird an die durch 7 Mitglieder verstärkte
Justizkommission verwiesen

Berathung des Gesetzes betreffend das Höferecht im
Kreise Herzogthum Lauenvurg Die Vorlage wurde in
erster und zweiter Lesung angenommen

Schließlich stimmte das Haus in dritter Berathung
dem Gesetze betreffend Zahlung der Beamtengehälter und
das Gnadenquartal mit einigen Modifikationen zu

Für morgen stehen Petitionen auf der Tagesordnung

Ein warmes Wort für unsere armen Singvögel
Ein Vandalismus schreibt die Neue Freie Presse

der wohl alle Welt empören wird wenn sie davon erfährt
wird in Italien gegen die armen Singvögel verübt

Von hoher Seite werden der Sportzeitung aus dem
Privatbriefe eines in San Remo weilenden österreichischen
Sportsman dvo 11 v M hierüber folgende haarsträu
bende Mutheilungen zur Disposition gestellt

Geradezu empörend ist die Art der hiesigen Jagdaus
übung respektive die Singoögelfchlächterei die man hier als

Jagd bezeichnet
Jeden Sonn und Feiertag rennt hier Alles Groß

und Klein Mit der Bogelflmte herum und die Pufferei
nimmt selbst in den Gärten der Villen kein Ende Dabei
ist es natürlich nicht der gememe Spatz der gewöhnlich zum
Opfer fällt da er den Menschen in seiner Niedertracht durch
den Umgang am besten kennend vorsichtig auszuweichen ver
steht es sind vielmehr die durch eine gewisse Berücksichtigung
unsererseits vertrauensselig gemachten Singvögel wie Roth
kehlchen Garteu Rotyschwanz Nachtigall Schwarzplattel c
welche dem sich nahenden Mörder ruhig ins Rohr gucken

Die Zeit des Durchzuges der Schwalben ist eme wahre
Festzeit auf die sich Alles sreut Alle Kaufläden wimmeln
von geschossenen oder gefangenen Singvögeln Der Fang
ist namentlich bei den sich zu großen Flügen vereinigenden
Körner und Samenfressern den Stieglitzen Zeisigen Hänf
lingen und den zahlreichen Meisenarten ergiebig Das ganze
die Rwiera m Rücken einschließende Hügel und Berglanv
ist im höchsten Grade wasserarm die armen Bögel miisstn
nun vom Durste gezwungen die wenigen vorhandenen Quellen
aufsuchen und gerathen durch die an diesen Orten zahllosen
Leimspindeln in ihr Verderben

Vor einigen Tagen kam so ein italienischer Aasjäger
auf den Wiener Bahnhof und expedirte einen großen Sack
mit gefangenen und dann getödteten Singvögeln aller Arten
Die darin enthaltenen kleinen Vögel wogen fünfundvierzig
Kilogramm Die Ausbeute eines einzigen Tages wie der
Mann strahlend vor Vergnügen versicherte

Wie schnell wird vom mordlustigen Italiener zerstört
was wir durch jahrelange Mühen im Interesse unserer Gar
ten und Landwirthschaft aufgebracht und vor bübischem Van
dalismus geschützt haben

Die Diplomaten haben sich schon über manchen weniger

wichtigen und die Interessen der Landwirthe weit weniger
tangnenden Gegenstand die Finger wund geschrieben warum
trachten sie in dieser Beziehung nicht eine Uebereinstimmung
wenigstens unter den zunächst betroffenen Ländern das ist
Deutschland Oesterreich Ungarn Schweiz Dänemark und
theilweise Rußland zu gemeinsamer Pression aus Italien
herbeizuführen Nur durch Zwangsmaßregeln ist gegen
diesen schändlichen Unfug anzukämpfen

Aufruf
an alle ehemaligen Zöglinge des Pieschel schen

Instituts zu Lurg bei Magdeburg
Das Pieschel sche Institut begeht am 4 Juli 1881

seine 5bjährige Stiftungsfeier Ehemalige Zöglinge
dieser Stiftung haben sich vereinigt an dieser Feier Theil
zu nehmen und in dankbarer Erinnerung an die dort ver
lebte Zeit einen Fonds zu gründen aus dessen Zinsen
würdigen Zöglingen eine Beihülse für ihr ferneres Fortkom
men gewährt werden soll Indem wir dies zur Kenntniß
aller ehemaligen Zöglinge bringen sind wir überzeugt daß
auch sie derselbe Gedanke be eelt Wir ersuchen daher alle
Diejenigen welche an den hier stattfindenden Vorversamm
lungen nicht persönlich Theil nehmen können uns über ihre
Betheiligung an der Feier c unter genauer Angabe ihrer
Adresse Name Stand Wohnort Alter zu Händen des
Schriftführers Svitvrt hier Stephansbrücke 18
1 Tr recht bald Nachricht zu geben und etwaige Geld
beträge bis zum 1 April 1881 an den königl Rechnungs
Revisor hier Breiteweg 99 zu senden

Magdeburg den 1 Januar 1881
IZA8 OoHÜt

Ernst Hosmeister Rentier Gotha Gustav Schallehn
Kaufmann Ludwig Kölling königl Rechnungs Revisor
Bernh Lenze Fournierhdlg Heinr Abel Schriftsetzer

Paul Seisert Schriftsetzer

Aus Halle und Umgegend
Der landwirthfchaftliche Eentralverein

der Provinz Sachsen c hielt gestern in Stadt Ham
burg seine ordentliche Generalversammlung ab nachdem er
in einer am 8 Dezember v I abgehaltenen außerordent
lichen Generalversammlung die Vorschlagsliste für den preu
ßischen Volkswirthschastsrath festgestellt hatte Die nächste
Generalversammlung wird am 30 Mai d I in Sonders
hausen abgehalten werden mit Rücksicht darauf daß dort
zu derselben Zeit eine Distriktsschau stattfindet Der Ver
einsrechnung pro 1879 wurde Decharge ertheilt und die
Forterhebung der im Jahre 1881 zu erhebenden Beiträge
der SpezialVereine für die Bedürfnisse des Eentralvereins
pro 1882 genehmigt Der Bericht der Deputation für
Förderung der Pferde und Rindviehzucht hat ein sehr er
freuliches Resultat ergeben über die Thätigkeit und Fort
schritte der agrikultur chemischen Versuchsstation konnte aus
berufenem Munde von dem Herrn Prof Dr Märcker von
hier Günstiges berichtet werden Prof Dr Pütz von hier
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hielt einen Vortrag über die Lnngenseucheimpsung Auf
Grund desselben nahm die Versammlung nachstehende Re
solution an Die seit 1852 in vier Welttheilen gemachten
Erfahrungen berechtigen zu der Annahme daß eine staatlich
geregelte Impfung als Schutz und Tilgungsmittel gegen
die Lungenseuche großen Nutzen zu gewähren vermag An
gesichts der jüngst in Holland erzielten überaus günstigen I
Erfolge der gegen die Lungenseuche angeordneten gesetzlichen
Maßregeln zu Folge denen die Zwangsimpfung in bestimm
ten Fällen und Bezirken im größeren Umfange durchgeführt
worden ist erscheint es dem landwirthschafilichen Central
verein der Provinz Sachsen angemessen die Kontroversen
über den Werth der Lungensencheimpfung durch entsprechende
Versuche sobald als möglich zu einem definitiven Abschlüsse
zu bringen Der Vorstand ist beauftragt worden diese
Resolution dem Herrn Minister für Domänen und land
wirthfchaftliche Angelegenheiten zu übermitteln Zum Schluß
beschäftigte man sich mit der Frage Erträgt die Land
wirthschaft eineErhöhung der Branntweinsteuer
ev unter welchen Bedingungen Die drei Referen
ten Generalsekretär vr Delius von hier Amrsrath Bo
denstein Nedlitz und Major v Busse Zschortau erhoben
gegen die Erhöhung der Steuer starke Bedenken die sich auf
das Schwanken der Spirituspreise die möglicherweise ein
tretende Veränderung des Konsums die Spiritusichutzzolle
der auswärlig n Länder und namentlich auch Süddemsch
lands das durch die neuerdings erhöhte Uebergangsabgabe I
den Absatz norddeutschen Sprits fast unmöglich gemacht hat
die Regelung der Exportbonifikation gründeten Die Refe
renten sprachen daher die Ueberzeugung aus daß die Steuer
erhöhung des Branntweins besser nicht beim Producenten
zu erfolgen habe sondern als Schankstener durchzuführen
sei Die Versammlung stimmte den Referenten in dieser
Auffassung bei und nahm folgenden Antrag an Der Cen
tralverem wolle sich dahin aussprechen daß die Erhöhung
der Maischeumsteuer eine schwere Schädigung der Landwirth
schast namentlich der ärmeren Gegenden herbeifuhren werde
Erfordere das staatsintereffe absolut eine Mehreinnahme
durch die spiritussteuer so sei eine Steuer auf den Kon
sumenten mcht aber ans den Producenten zu legen

Auf Veranlassung des kaufmännischen Vereins fand

gestern Nachmittag in Meißner s Restaurant eine Ver
sammlung Gewerbetreibender der Klaffe II statt die sich
in betreff der zu wählenden Abgeordneten sür gedachte Klasse
für die Dauer von 1881 1883 dahin einigte Als Kan
didaten wurden aufgestellt die Herren Kaufleute August
Apelt Wilhelm Werther Rudolph Niemann Gustav
Nicolai Carl Klinkhardt ferner Fleischermeister
F Brömme Bäckermeister F Wer nicke Als deren
Stellvertreter die Herren Kaufleute Wilhelm Nebert Carl
Mulertt B Leupold Otto Linke Buchhändler
L Hofstetter Bäckermeister E EManuel Fleischer
meister Dettenborn

Das sehr empsehlenswerthe kirchliche Sonntagsblatt
Sonntagskläuge für evangelische Gemeinden herausgege

ben von H Struuk Pfarrer in Dobien bei Witlenverg
ist mit Beginn des neuen Jahres in den bewährten Verlag
von Eugen Strien in Halle übergegangen

Dem Vernehmen nach hat die freiwillige Feuer
wehr für ihre bewiesene Thätigkeit bei dem Brande der
Fabrik von Mehlmann und Sülzner von der Londoner
Feuerversicherung Phönix eine Prämie von hundert Mark
als Zeichen der Anerkennung erhalten

Eivilstaud Meldung vom 11 Januar 1881
Aufgeboten Der Gelbgießer F Eckhardt alier

Markt 17 und M Tegtmeher Leipzigerstraße 13
Geboren Dem Schneidermeister P Martini ein S

Harz 31 Dem Restaurateur R Muskulus eiu S
Geiststraße 49 Dem Kutscher A Schulze eine T Leip
zigerstraße 5V Dem Lehrer F Klotzsch ein S Fran
ckensplatz 1 Dem Handarbeiter M Knittel eine T
Paradiesgasse 6 Dem Handarbeiter E Hilmer ein S
Schmeerstraße 26 Dem Dioschkenbesttzer E Michel eine
T gr Wallslraße 24 g, Dem Zimmermann H Sievers
ein S Klosterstraße 5

Gestorben Des Schlosser A Sichert T Frieda
3 I 1 M 22 T Diphtheritis Pfännerhöhe 5 z Des
Handarbeiter F Rosch S todtgeb Spitze 27 Des
Maurer A Bclger T Marie 2 I 2 M 2 T Hirnhaut
entzündung Steg 10 Des Feuermann E Wetzel S
Franz 1 M 7 T Gelbsucht Oberglaucha 37 Des
Maurer A Heder S Gustav 9 M 23 T Herzschlag
Harz 34 Ein unehel S 1 M 28 T Schwäche An
halterstraße 7 Des Halloren W Riemer T Fanny
3 I 10 M 16 T Lungenleiden an der Baderei 4
Hedwig Wahn 50 I 6 M 9 T Rippenfellentzündung
Rathhausgasse 7 Der Kaufmann Reinhold Harihausen
24 I 16 T Peritonitis Klinik

Wetter Bericht

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 11 Januar Abends
2,92 am 12 Januar Morgens 2,92 Meter

Civilstand von Giebichenstein
Meldung vom 8 Januar 1881

Geboren Dem Schuhmachermstr E A Mohr 1 S
Böckstraße 5 Dem Handarb C A Th Spahrmann
1 T Brunnenstr 16

Gestorben Die Wittwe I F L Haring geb Michae
lis 69 I 25 T Altersschwäche Burgstr 36

Meldung vom 10 Januar 1881
Aufgeboten Der Oekonom C G Wilhelm in Zörbig

und H P Angermann Böckstr 6



Gestorben Des Roßschlächters G L R Möbius T
14 T Schwäche Reilstr 10 Ein unehel S 26 T
Krämpse Uferstr 2a

Standesamt Guteuberg Jahrgang 1880
Sa Sa geboren 104 100 lebend 4 todtgeboren

und zwar von den 100 53 männl 47 weibl Geschlechts
von den 4 Todtgeburten 2 männl, 2 weibl Geschlechts

Nach den Ortschaften Gutenberg 13 m 15 w Ritterg
Gutenberg 3 w Sennewitz 20 m 10 w Groitsch 7 m,
4 w Teicha 13 m 11 w Löbnitz a/G 4 w Lehndorf
2 m, 2 w Sa 55 m, 49 w

Davon starben in demselben Jahre Gutenberg 2 m
incl 1 Todtgeburt 2 w Sennewitz 2 m incl 1 Todtge
burt 2 w incl 1 Todtgeburt Groitsch 2 m 1 w Teicha
3 m 1 w Löbnitz a/G 4 w incl 1 Todtgeburt Lehn
dorf 1 w Sa incl Todtgeburten 9 m 11 w Geschl

SterbesäUe überhaupt 53 incl Todtgeburten
Eheschließungen 20
NWkria Kinder männlichen Geschlechts geboren

lebend vom 1 Oktober 1674 bis ult 1880 292 davon
verstärken bis ult 1880 77 und außerdem starben Perso
nen männlichen Geschlechts unter 25 Jahren theils im
Standesamtsbezirke Gmenberg vor dem 1 Oktober 1874
geboren theils in anderen Standesamtsbezirken vor und nach
dem 1 Oktober 1874 geboren 27

c In Trotha sind kurz hintereinander in den letzt
vergangenen Nächten zwei Einbruchsdiebstähle verübt worden
ohne daß bis jetzt die Thäter ermittett worden sind So
sind aus einer Scheune nachdem die Diebe in der Hinter
wand ein Loch eingebrochen mehrere Sack ungereinigter Rog
gen und wieder in der Sonmagsnacht bei einem Gastwirth
eine Summe Geld in fast sämmtlich kleiner Münze ge
stohlen worden Am Montage versuchte der Arbeiter W
aus Halle von der Ehefrau eines hiesigen Bäckermeister
welcher gerade ausgegangen war aus Grund eines jedenfalls
selbst angefertigten Frachtbriefes einen Nachnahmebetrag für
angeblich in Halle befindliches von einer auswärtigen Mühle
abgesandtes Mehl zu erlangen besser gesagt zu erschwin
deln er wurde jedoch festgenommen und nachdem seine
Person festgestellt entlassen

Im vergangenen Jahre sind im Amtsbezirke Tro
t ha von den dortigen drei Fleischbeschauern 673 geschlachtete
Schweine 509 in Trolha und 164 in Seeben auf
Trichinen untersucht und sämmtlich trichinenfrei befunden
woroen Gestern Nachmittag hatte ein fremder Mann
in einem Gasthofe in Trolha eine Zeche von 2 ge
macht sich auch noch 50 Stück Cigarren geben lassen ohne
an Bezahlung zu denken er benutzte vielmehr eine passende
Gelegenheit wo er sich unbemerkt glaubte um heimlich weg
zugehen Der Wirth bemerkte jedoch dies und hielt den
Mann fest wobei sich herausstellte daß derselbe nicht einen
Pfennig Geld nur eine Uhr besaß die ihm für seine Zech
schulden abgenommen wurde Der Fremde geberdete sich
später als Geisteskranker bis sich herausstellte daß es der
der Schiffer Gäntzfch aus Brachwitz war

Aus dem Saalkreise
Eönnern Wiederum mahnt ein Unglücksfall

der leicht größere Folgen haben konnte daß Eltern die
Streichhölzer sorgsamer verwahren mögen Ende voriger

Woche konnte Hierselbst leicht ein größeres Feuer sein Ein
5 jähriger Knabe hatte in der Schlafstube im oberen Stock
werk vom Tisch Streichhölzer genommen angezündet und
in das Bett geworfen Nachdem eilte er in das Wohnzimmer
hinab und trank gemüthlich seinen Kaffee nach etwa einer
Viertelstunde stieg über dem Hause dichter Qualm empor
Hilfe war gleich zur Hand und das Feuer bald gelöscht
Betten Kleidungsstücke c sind verbrannt Die Aecker
und Wiesen am hiesigen Saalufer sind jetzt mit einer schönen
glatten Eisbahn bedeckt viele Schlittschuhläufer sieht man
täglich dort sich tummeln Unsere Brauer Wirthe u s w
haben sich Ende voriger Woche für dieses Jahr mit Eis
versehen schönes gesundes Eis bis 15 Mi stark hatte sich
gebildet

Provinz nnd Nachbarstaaten
Der Baubeamte der LandeSschule Pforta Regie

rungs Baumeister Blau ist zum königlichen Bauinspektor
ernannt worden

Vermischtes

Die Kaiserin hat von der Katserin von
Japan als Weihnachtsgeschenk ein japanesisches Hundepaar
erhalten Von wissenschaftlichen Sachverständigen ist festge
stellt worden daß vie japanesischen Hunde eine eigene Art
seien die man bisher auf dem Kontinent noch nicht zu sehen
bekommen habe diese Exemplare seien die ersten die lebend
nach Europa gelangt Am meisten ähneln die japanesischen
Hunde an Glöße Behang zc dem Kuig Charles ES feh
len ihnen jedoch die dem King Charles eigenen langen
Ohren Der Kopf der japanesischen Hunde ist dick mit
kurzer Schnauze Auffallend sind die großen ganz
schwarzen Augen die je älter das Thier wirv nach Aus
sage einer Persönlichkeit die in Japan war um so größer
werden und die Größe eines Zweimarkstücks bekommen sol
len Ihr Pelz ist weiß mit schwarzen Flecken der Kops
schwarz das Haar lang Die Thiere müssen erst acclima
tisirt werden und sind der Obhut eines Dieners anvertraut
Sle werden hauptsächlich mit Reis gefüttert

Literarisches
Ueber Land und Meer Stuttgart Verlag

von Eduard Hallberger erfreut Leser und Beschauer
durch seine neuesten Nummern wieder in hohem Maße In
der einen Nummer ist Weihnachten durch schöne Bilder von
den beiden Höfen Berlin und Wien durch ein reizendes
internationales Tableau von Weihnachtsfeiern diesseits und
jenseits des Ozeans durch große Landfchafts und anmuthige
Genrebilder vertreten Die andere Nummer bringt eine
kleine Kunstausstellung von Prachtbildern die wir nicht ein
zeln auszählen auf die wir nur hinweisen wollen Dem
reichen Bilderschmuck beider steht der unterhaltende Inhalt
ebenbürdig zur Seile Nachdem die reizenden Erzählungen
von Fanny Lewald und Hieronymus Lorm geschlos
sen wahre Juwelen der Erzahlungskunst beginnen zwei Sto

vellen von Hans Wachenhusen und von M v Rei
che nbach die gleich von Anfang in solchem Grade span
nen daß man die nächste Nummer mit Ungeduld erwartet
Der Reichthum und die Mannigfaltigkeit des übrigen inter
essanten Inhalts ist ein bekannter Borzug und Reiz des
Blattes nicht minder sein überaus billiger Preis

Gerichtssaal
Die Strafbarkeit des gewaltsamen Widerstandes

gegen einen Vollstreckungsbeamten ist im H 113
Str G B unter Anderem an das Erforderniß geknüpft
daß der Beamte in der rechtmäßigen Ausübung seines
Amtes sich befinde In Bezug auf diese Bestimmung hat
das Reichsgericht III Strafsenat durch Erkenntniß vom
30 Oktober v I den Rechtssatz ausgesprochen daß wenn
der Thäter in dem wenn auch verzeihlichen Irrthum der
Beamte befinde sich nicht in der rechtmäßigen Ausübung
seines Amtes Widerstand geleistet hat er dennoch dadurch
nicht straflos ist Der Widerstand ist vielmehr nur dann
straflos wenn der Beamte thatsächlich sich nicht in der
rechtmäßigen Amtsausübung befindet Befindet sich dagegen
der Beamte in der rechtmäßigen Ausübung seines Amtes
so ist der Thäter zu bestrafen gleichviel ob er dies wußte
oder sich in der irrthümlichen Meinung befand daß der
Beamte nicht in der rechtmäßigen Ausübung seines Amtes
begriffen gewesen sei

Die Berathung und Abstimmung des
Gerichts erfolgt nach Z 195 des deutschen Gerichtsver
sassungsgesetzes nicht öffentlich In Bezug auf diese
Bestimmung hat das Reichsgericht II Strasfenat durch
Erkenntniß vom 26 Oktober v I ausgesprochen daß wenn
revidirende höhere Gerichtsbeamte Gerichtsvorstände oder
sonstige nicht betheiligte Richter vom Gericht im Einzelsalle
zum Berathungszimmer zugelassen werden diese Anwesenheit
unbetheiligter richterlicher Beamte an sich keinen Revisions
grund giebt

Die Bestimmung des tz 17 des Reichspreßgesetzes
daß die Anklageschrift oder andere amtliche Schrift
stücke eines Strafprozesses durch die Presse nicht eher ver
öffentlicht werden dürfen als bis dieselben in öffentlicher
Verhandlung kundgegeben worden sind oder das Verfahren
sein Ende erreicht hat findet nach einem Erkenntniß des
Reichsgerichts III Strafsenats vom 3 November v I
aus Disziplinar und ehrengerichtliche Strafsachen keine
Anwendung

Briefkasten der Redaktion
Feodor Wir bitten uns eine Adresse aufgeben zu

wollen unter welcher das Manuskript das uns ganz aus
den Augen gekommen war zurücksenden können Die No
velle paßt doch nicht recht in den Rahmen unseres Blattes

Brieflasten der Expedition
Vor Aufnahme der Anzeige k bitten wir

um gefällige Namensnennung des Einsenders
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Repertoire der Theater in Leipzig
Donnerstag den 13 Januar

Neues Theater Die Tenfelsfelsen
Altes Theater Zurücksetzung

Laoe t bester GeschastSl sosort over
1 April zu vermiethen Näheres

gr Ulrichstraße 3 Cigarrengeschäft

Laden nebst Wohnung zum 1 April zu
vermiethen Schmeerstraße 13

Wohnung 12 Piscen zum Abvermiechen
geeignet 1 April zu beziehen Wo sagt

R Penne Leipzigers 77
Parterre und erste Etage
des Hauses Karlstraße Nr 17 sogleich be
ziehbar find zu vermiethen durch

Rnd Lötsch Kirchthor 5
Cichoriensabrik

Herrschaftliche Wohnung
2te Etage 6 Stuben nebst Zubehör zum
1 April beziehbar Königstraße 20b

Parterre Wohnung 3 St 3 K K und
Zub 1 April zu vermiethen Brunosw 10a

Ein Logis Preis 150 zum 1 April
zu vermiethen gr Berlin 10

Karlstratze 26
ist das herrsch einger Parterre zu vermiethen
und Ostern zu beziehen

Logis zu 150 und 190 SA Anhalterstr 7

Die 2 Etage Scharrng 2
ist zu vermiethen und 1 April zu beziehen

Herrschaftliche frenndl Wohnung zu 160 SA
per sosort oder später zu beziehen Daselbst
eine kleinere Wohnung zu 75 SA p 1 April
beziehbar Magdeburgerstraße 45

1 Wohnung 4 St 4 K, K nebst Zub
Geg d Gymn 230 SA 1 April zu verm
Posam Gesch v M Sch nitz Weidenplan

Part Wohnung von 3 St 1 K K und
Zub 1 April zu vermiethen Harz 13g II

Hohes Parterre und Beletage herrsch zu
v ermiethen Ka rlstraße 20 Näh 3 Treppen

Eine srdl Wohnung v 4 Stuben 3 Kam
mern nebst Zubehör sofort oder zum 1 April
zu vermiethen alter Markt 2

Parterre Wohnung 3 St K K und Zu
behör zu vermiethen u 1 April zu beziehen
Näheres Brunoswarte 16b II

2 St K K verm alter Markt 15

Henriettenstr 9 i herrsch Wohnung
3 St 4 K Küche zc u 1 frenndl Woh
nnng für 50 SA an ruhige Leute zu verm

2 St K K nebst Zubehör ganze Etage
1 April zu beziehen kl Schlamm 4

Wettinerstr 4 1 Wohnung 56 SA sos
beziehbar

Wnchererstr 16 i Wohnung 70 LA p
1 Febr beziehbar

2 Wohnungen Ä 45 H p
1 April beziehbar

1 Wohnung Z 36 H, p
1 April beziehbar

1 Stube K K und Zubehör sosort
oder 1 April zu vermiethen

Oberglaucha 16
2 Logis 1 Werkstatt zu vermiethen

gr Ulrichstraße 52

Ein Parterre Logis von 2 Stuben
Kamm Küche Keller c ist zu vermiethen n
sofort oder zum 1 April zu beziehen Zu er
fragen kl Ulrichstraße 32

Eine Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
1 Küche zu vermiethen Blücherstraße 10 p

Cbert
Eine freundl Parterre Wohnung 5U SH

zu vermiethen Graseweg 4
Harz 31 St K K zu 34 A von einz

Leuten 1 April zu beziehen Zu ersr Part
Stube Kammer Küche parterre Preis

45 SA 1 April zu beziehen Graseweg 12
2 Wohnungen zu 38 SA an ruhige Leute

zu vermiethen Langegasse 9
2 Wohnungen zu 50 und 30 LA zu ver

miethen Unterplan 1aEine freundliche Hof Wohnung mit
allen Bequemlichkeiten ist zum 1 April
an ruhige Leute zu vermiethen

großer Berlin 5
Eine srenndl Wohnung Preis 60 SA s

fort oder zum 1 April Schmeerstraße 13
Stube 2 Kammern Küche an eine einzelne

Dame oder ältere kinderlose Leute zu vermie
Merseburgerstraße 45

Stube Kammer Küche sofort zu beziehen
Zu erfragen Leipzigerstraße 58 p

Freundliche Wohnungen zu vermiethen und
zum 1 April zu beziehen gr Klausstraße 10

Ein Logis mit Werkstatt ist preiswerth zu

vermiethen Hallgasse 6
1 Werkstatt mit Niederlage n Woh

nung zu vermiethen z 1 Aprit zu beziehen
Barsüßerstr 15 Daselbst eine Wohnung von
4 St 2 K K zc z u ver miethen
Gut möbl Zimmer verm Königstr 18 III

Fr möbl Wohnung für 2 Herren befond
Eingang gute Betten g r Berlin 14 p
Fein möbl Zimmer billig gr Ulrichstr 51 II

Fein möbl Zimmer Parkstr 8 II l
Möbl W ohnung fof gr Ul ri chstr 29 II I
Möbl Stübchen an anst Herrn zu ver

miethen gr Rittergasse 4 am alten Markt
von 12 2 Uhr

Wohnung zu 44 verm Karlstraße 20
Reilstr 9 Wohn zu 36 62 SA zu verm

2 Wohn zu 54 u 20 SA Fleischergass e 13
Gut möbl Zimmer Königstr 15 III
Möbl Wohnung u K Bechershof 2 II
Möbl Wohnung Merseburgerstraße 10 I
Möbl Wohnung Blücherstr 6 III r
Eins möbl Stube für 2 junge Leute billig

zu vermiethen Schulgasse 1
Anst Schlafstelle Stube kl Wallstr 2

Anst Schlafstelle m K kl Sandb 14 v h
Anst Schlafstelle m K Martinsg 4 I

Heizb Schläfst offen kl Brauhausgasse 19

S srdl heizb Schläfst an der Halle 1 2 I
Anst heizb Schlafstelle Markt 18 III

Junge Leute welche sich verheirathen wollen
suchen ein Logis zu 40 45 SA z 1 April
Näheres Weidenplan 1 I

Junge Leute welche sich verheirathen wollen
suchen zum 1 April c eine Wohnung best
aus 2 St, K K und Zubehör Gest Off
mit Preisangabe u Z O 253 erb durch

Z Barck K Co
1 möbl Stube ohne Bett in der Nähe

des Waisenhauses zu miethen gesucht
Offerten unter Z in der Exped d Bl

erbeten

Im Königsviertel wird zum i April
von einem einzelnen Herrn eine

nnmöbl Wohnung
best aus 2 Stuben 1 Kammer und event
Küche gesucht Offerten mit Preisangabe u
A w 8606 an

gr Ulrichstr 4 I

3t Mark Belohnung
Es find mir wiederholt des Nachts Bretter

von meinem Lagerplatz Delitzscherstratze 7
gestohlen Ich sichere obige Belohnung dem
jenigen zu welcher mir zuerst die Thäter so
nachweist daß deren gerichtliche Bestrafung
erfolgen kann

Am Sonntag ist in der Domkirche oder
am Eingang derf ein Portemonnaie mit
Inhalt verl worden Der ehrl Finder w
geb gegen ang Bel abzng Markt 6 i L

gelurlje
Ein Laden mit Wohnung gute Geschäfts

lage sofort zu miethen gesucht
Offerten unter W 46 in der Exped d

Bl erbeten

L Stube m K sofort gesucht f 1 Dame
W Adressen Markt 17 III

Uainilielr Uaclzrichten

Allen Freunden und Zöekannten zur Nach
richt daß gestern Abend 7 Uhr meine liebe
Frau und unsere gute Mutter

Friederike Kutscher geb Brauutz
nach hartem Todeskampfe sanft entschlafen ist

Halle den 12 Januar 1881
F Kutscher
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Wir haben die noch am Lag r habenden

wegen vorgeschrittener aison 25 /g unter dem Selbstkostenpreise zum
U

stellt Reinwollene Filzröcke 1,9V Schwere Percal Wattenröcke 3
Reinwollene Kinder Filzröcke 1,99 Ananas Kopf Concert und
Promenaden Tücher von 45 H Lama Taillentücher 80 H Köperflanell
Oberhemden 1,59 Sämmtliche Tricotagen u Strumpfwaaren zu Spottpreisen

Größte Auswahl in von SO an

41 neben H6tel Stadt
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Der zweite Kursus meines Tanznnterrichts beginnt Ende Januar Gefl
Anmeldungen nehme ich jederzeit gern entgegen

Hk Dorotheenstratze 14 II

AliUIvr s UHeute Donnerstag F V5Früh 9 Uhr HVvliav Abends div und 8 z pv
AM 1Z H 8 IS MM

Der gesteigerten Nachfrage halber noch
telegraphisch nachbestellte

Oülner I o I i I a v
treffen heute Bormittag ein

FF i
Konkursverfahren

In dem Konkursverfahren über das Ver
mögen der Frau Zimmermeister Hedwig
Scharre geb von Glasenapp hier ist zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten Forde
rungen Termin auf den

26 Januar 1881 Vorm 11 Uhr
vor dem königlichen Amtsgerichte Hierselbst
Zimmer Nr 31 anberaumt

Halle a/S den 8 Januar 1881
Müller I Assistent

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Freitag den 14 Januar 1881 Bor
mittags 19 Uhr gelangen Schulberg 8
zur öffentlichen Versteigerung

1 Kleiderschrank 1 Kommode eine
Wanduhr 1 Cylinderuhr einige
Bilder 1 Spiegel Gardinen zwei
kl Betten 2 Rohrstühle 1 Näh
tisch 1 Sophatisch u einige Sopha
decken

Der Verkauf erfolgt im Wege der gericht
lichen Zwangsvollstreckung

Gerichtsvollzieher

im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Sonnabend den 15 Januar er

von Vormittags 9 Uhr ab
sollen im Gasthof zum gold Hirsch hier
meistbietend gegen sofortige Zahlung verstei
gert werden

eine große Anzahl Spazierstöcke
kurze und lange Pfeifen Pfeifen
spitzen Fächer Trinkhörner eine
Menge Leder n Holzwaaren eine
grotze Quantität Meerschaumspitzen
Elfenbeinsachen geschnitzte Holz n
Hirschhornwaaren und viele andere
in dieses Fach einschlagende Artikel

Halle a/S
Gerichtsvollzieher

Holz Auktion
Donnerstag den 13 d Bits Nachmittags

3 Uhr soll Niemeyerstratze 29/24 altes
Bauholz als Brennholz meistbietend gegen
Baarzahlung verkauft werden

Zu meiner am Donnerstag im Gasthof
zum Adler stattfindenden Auction kommt

eine Ausstattung ff Mahagoni Möbel Oel
bilder Uhren mit zum Verkauf unv stehen am
Vormittag zur gefl Ansicht

G May Aucti onat or
Heute und morgen frische hausschlach

tene Wurst bei
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Nach beendeter Inventur haben wir die Preise der noch am Lager
befindlichen

XIsiderstoKo
nur die letzten Neuheiten gegenwärtiger Saison und dazu

passender Besätze

UM bekannt beste Fabrikate WU

UZM uui SS 7 i t linermäßigt und stellen dieselben hiermit um gänzlich zu räumen zum

W WWGanz besonders machen wir auf einen Posten

209 Ltüvk svdvÄiM Lavlivinii es
129 vm breit in vorzüglicher reinwollener Qualität

Meter v ii 1,7S Ataris i WM
aufmerksam

z 1stöts Illg,Qts1sttss IlmliSiiiZs
für und ZU Ävi igeben wir jetzt im ivtaii unter n Aros kreisv ab
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wollen wir ganz aufgeben und verkaufen diese Artikel unter Kostenpreis
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Donnerstag früh

fettes Rindfleisch 5 M 50 5
Hammelfleisch sehr fett s M 50 H

gr Schlamm 19
Sehr schönen Sauerkohl und grüne

eingemachte Schnittbohnen bet

tk Bärgasse 19
Sonnabend

und
Sonntag

stehen grotze n kleine thüringer Lands
schweine halbengl Rasse zum Verkauf
im Gasthof zum gold Pflug in Halle

h F V/ek/
aus Alslebeu a/S

Da ich Familienverhältnissehalber das
Haus meines Bruders gekauft habe so bin
ich Willens mein in der Bernbnrgerstr 9
belegenes Grundstück welches sich zu jedem
Geschäft besonders zur Fleischerei eignet zu
verkaufen oder zu verpachten Näheres im
Hause selbst

Fleischermeister

Ein kl Haus mit Vorgärtchen und allen
nöth Bequemlichkeiten ist für 2W0 zu
verkaufen Avr unter O 496 in der Exp

Täglich 2 Mal frische Fastenbrezeln in
der Bäckerei Karlstraße 24

Auch werden daselbst noch einige Leute zum
Austragen angenommen

Ck Ss tun/tk

Bei Durchsicht des illustrirt n BuchcS
vr Airy s Heilmethode werden sogar Schwer

kranke die Ueberzeugung sewinnen dab auch
sic wenn nur die richtige Mittel zur An
wendung gelangen noch Hei tu lg erwarten
dürfen E sollt daher jeder Leidende selbst
wenn bei ihm biilang alle Medicin ersolgloS
gewesen sich vertrauensvoll dieser bewahrte
Seilmethode zuwenden und nicht säumen
odiacs Wer anzuschaffen tin Auszug daraus

wird gratis und frane versandt

Nicht und Rheumatismus Ms
Leidende finden in dem Buch
die bewährtesten Mittel gegen ihre oft sehr
schmerzhaiien Leiden angegeben H ilmtttel
weiche selbst bei veraltete Fällen noch die
lnnacrsehnte Heilung brachten Prospekt
gratis u d sraneo Segen Einsendung von
1 Mk 20 Psg wird vr Airy S Heilmethode
und sllr K0 Psg das Buch Die Gicht sraneo

W iiberall hin versandt von
k 5 Dichter Verlag Anstalt i Zelpstg

Z Z

K

Kochfrau für hier u ausw Berggasse 4

Für de n redac tionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

In 9 dis 7 Ltunäöii Ikdrs vg möll Ullä
Hsrrsit jsäsQ 1ter3 sZimmtlied

Ll tustiivrstr 7 II
5 Ik Lrtlivilv itu ll

Ich beabsichtige am hiesigen Orte die ärzt
liche Praxis auszuüben und bin täglich von
10 12 Uhr in meiner Wohnung Mittels
strafe 19 zu sprechen

Unbemittelte Halskranke erhalten von
mir täglich von 8 9 Uhr im lokale der me
dizinischen Klinik Domplatz 4 freie Behand

lung I r meä
prakt Arzt u Privatdozent an d Universität

vermiethet sehr billig wegen Aufgabe des
Geschäfts SS Sai vr Trödel 7

Erlaube mir ergebeust anzuzeigen daß ich
gr Steinstratze 3 ein selbstständiges

betreibe Halte mich bei Bedarf Ihnen
bestens empfohlen

Halle im Januar 1881

Freitag den 14 Januar Abends 8 Uhr
im Kühlen Brünne

1 Rechnungslegung der verschiedenen Ver
eins Kassen

2 Wahl der Kommission zur Prüfung
derselben

3 Wahl resp Wiederwahl der ausscheiden
den Vorstands Mitglieder

i idll ttker M verti
Sonnabend den 15 Januar Abends 8 7z Uhr

vl vr Ivvr8 i Ril IuiKA
Tagesordnung

1 Vorstandswahl
2 Geschäftliches

Der Borstand
L I üokv s Nestauraat

Heute Donnerstag

Schlachtefest
Bier u Gose ff

Hansschlüssel Verl 8 Jan Gegen Bel
abzugeben alte Promenade 39

V

Für den Jnserarencheil verauuvoniich
M Uhlemauu iu Hall

Hierzu eine Beilage
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